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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 23 . Februar 1893.

I. (Quartal. Abonnements-Varstellung.

Die Zauberflöte.
Oper in zwei Aufzügen von Em . S ch i k a n e d er . Musik von W . 21 Mozar t.

Regie: Herr Harlache r.

Personen:
Sarastro

Herr Heller.

Tamino
Herr Rosenberg.

Priester
Herr Plank

Die Königin der Nacht
Fräulein Fritsch,

Pamiua , ihre Tochter
*)

( Fräulein Mailhae.

Damen der Kölligin
Frau Renß

I Fräulein Friedlein.
Fräuleiu Meyer.

Geuieu
Fräulein Ludwig.
Frau 23hitu.

Papageno
Herr W Beyer.

Papagena
Fräulein Königstätter.

Mouostatos , ein Mohr
Herr Guggenlmhler.
Herr Lang.
Herr Nebe.
Herr Denninger.
Herr Ludwig

t Herr Bosch.

Sklaven
Herr I . Weiß.

(Herr M - Bayer.

Sarastro 's Gefolge . Priester . Sklaven.

Pamina : Frau  Sorger»  vom Großh . Hof - u . National -Theater in Mannheim,

als Gast.

Zwei geharnischte Männer

Zwei Priester . . . .

Teil Bücher sind in der Macklot 'scheu Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül,

außerdem ist der „Opernführer", Textbuch zu alleu Opcruvorstclluugeu, zum Preise von 2 Mark Abends

im Vestibül zu habeu.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : G Uhr.

Krank: Frau Petzet.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Mittel -Preise:
Balkon-Frem- j I.Abth. 6 Jk — 9}t.

denloge| II. „ 51 . - ^
I.

II.
I.

Fremdenloge II.
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denloge  \ II.

LogenI. RangöI ^

4A - $ S
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±Jk—9>A
3 Jk. 50 iP/t.
5 Jk. — 3>A
41 , — 9ji

Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen II.Rangs

I. Abth. 5 Jk.— •
II.
I.

II.
I.

II.
III.

I.
II.

4 Jk— 93/.
3 Jk 50 A
3 J ,— 9jt.
±Jk- ty
3jk—
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31 — ^
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Logen III.
Rangs| II

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III. Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

I.Abth. 2 A 50 5$
2 Jk— fy.
3 Jk — ty.
2 Jk. — ZP/.
i jk 20 gji.
-Jk. 80
- Jk 60 3jt.

, wird nur abgezähltes Geld
Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht

angenommen.
Der allgemeine Berkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11— 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Eintrittskarten

nur  von  3 — 4 Uhr Nachmittags an der früheren Tageskasse des vorhergehenden Tages

statt. Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar

längstens bis 1li Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das

Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und

Feiertage  täglich  von 8— 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder au der Tageskasse verka uften Eintritts-

karten  werden an der Abendkasse' nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-

meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 24. Februar, I. Quartal, 30 . Abonuemeuts-Vorstelluug.

Dritte Gastdarstellung der Frau Johanna Schwarh.

Ein Glas Wasser,  oder: Ursachen und Wirkungen.  Lustspiel in fünf Akten von Eugen Scribe:

übersetzt von Cosmar.

Herzogin von Marlborongh : Frau Johanna Schwarte,  als Gast.

Druck der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckcrel.

RaÄidruck verboten.
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